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Stützpunktadressen 
 

Stützpunkt Breklum 
Sönnebüller Weg, 25821 Breklum --- Sportverein SV Germania Breklum 
 

Stützpunkt Lübeck 
Riesebusch 100, 23611 Bad Schwartau --- Sportverein VfL Bad Schwartau 
 

Stützpunkt Meldorf 
Otto Nietsch Weg, 25704 Meldorf --- Sportverein TuRa Meldorf 
 

Stützpunkt Neumünster 
Geerdtsstr. 14, 24537 Neumünster --- Städtisches Stadion ---  ab 1.11.2010 THC Platz 
Bunsenstraße 
 

Stützpunkt Schönkirchen 
Augustental 29, 24232 Schönkirchen --- TSG Concordia Schönkirchen 
 

Stützpunkt Segeberg 
Eintracht Arena, Falkenburger Str. 94 c, 23795 Bad Segeberg, Anfahrt erfolgt über die 
Burgfeldstraße --- Sportverein Eintracht Segeberg 
 

Stützpunkt Schafflund 
Meyner Straße 29, 24980 Schafflund --- Sportverein SSV Schafflund 
 

Stützpunkt Trittau 
Sport Zentrum, Großenseer Straße, 22946 Trittau --- Sportverein TSV Trittau 
 
Stützpunkt Rendsburg 
Fockbeker Chaussee 241, 24768 Rendsburg --- Sportanlage Rotenhof 
 
Stützpunkt Eutin/ Ostholstein 
Sportanlage Waldeck, Bebensundweg, 23701 Eutin --- Sportverein BSG Eutin 
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Trainingsplanung  

 
Vor zwei Jahren hat jeder Stützpunkttrainer den neuen Lehrordner erhalten. Hiermit wird der Übungspool für 
jeden Trainer erweitert und die einzelnen Formen sollen nun mittels einer klaren Struktur an die Spieler 
vermittelt werden (siehe Abbildung) 

Erwärmung Basisspielform Übungsform 1 Basisspielfor m Übungsform 2 Basisspielform 

> Koordination 4x4 Spielform zu Hohe Wiederholungszahl  4x4 Spielform zu wie Übungsform 1- 4x4 Spielform zu 

> Lauf ABC einem Schwerpunkt 
bei technischen 
Handlungen einem Schwerpunkt jetzt komplex einem Schwerpunkt 

>Kleine Spiele des Tages zum Thema -  des Tages   des Tages 
> Kraft-
Schnelleigkeit   Verknüpfungen mit        

> Gewandheit   z.B. Torschuss möglich       

Ein Wechsel von Übungs- zu Spielform erwies sich in anderen Verbänden bisher als sehr erfolgreich. Bei der 
Umsetzung dieser Idee ist in den Übungsformen auf eine hohe Wiederholungszahl und auf eine technisch 
möglichst perfekte Ausführung zu achten. Themen, wie der erste Ballkontakt spielen dabei fast immer eine 
Rolle und sollten immer wieder bearbeitet werden, auch wenn etwas anderes gerade aktuell ist. Besonders an 
Stützpunkten mit drei Trainern kann eine mögliche Individualisierung in Kleingruppen durchgeführt werden. 
Hierzu bieten sich noch kleinere Spielformen mit höchstens sechs Spielern an. 
Bei den jüngeren Jahrgängen wird von mir besonders auf den Bereich Dribbling Wert gelegt.  
„Sei mutig, trau dir etwas zu! Wer im Training keine Fehler macht, war nicht mutig genug!“ Diese oder ähnliche 
Leitsätze sollten die Kinder hören, damit sie weiter versuchen erlerntes auszuprobieren und nicht zu 
„Ballverteilmaschinen“ werden. Fordern wir zu oft das Passen in diesen Jahrgängen werden wir kaum kreative 
Dribbler ausbilden!!! 
Bei den Spielformen sollte auch „frei“ gespielt werden. Kreativität, oder wie Herr van Gaal sagt: „Das kreieren 
von Torchancen“, erfordert einen gewissen Ideenreichtum der Kids. Dies soll durch freies Ausprobieren geübt 
werden. Trotzdem sollen sie aber nicht herumalbern und alles in einem hohen Tempo ausführen. Das Niveau 
der Trainingsgruppe ist mit dem Verein nicht vergleichbar. Deshalb ist der Wettbewerb in diesen Spielformen 
„Gold wert“. 
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Zusammenarbeit am STP  
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Zusammenarbeit der Trainer/ Trainingsausarbeitung: 
In den vergangenen Jahren gab es keine archivierten Trainingspläne. In anderen Verbänden ist dies längst 
üblich. Trainingspläne werden ausgearbeitet und an den Koordinator vor dem Training geschickt. Diese Art der 
Überprüfung möchte ich so lange wie möglich vermeiden. Trotzdem müssen die Trainingsprogramme für mich 
nachvollziehbar bleiben. Wie dies geschehen kann, wurde im Gespräch kürzlich besprochen. Bisher hatte jeder 
Trainer seine eigene Gruppe und sich selbst auf  das jeweilige Training vorbereitet. Die Trainingsarbeit war 
durchweg positiv zu beurteilen. Die Gefahr dabei liegt aber darin, in seinen eigenen „Trott“ zu geraten. Jeder 
kümmert sich um sich selbst und wenn es keinen Teamgedanken gibt, kann es auch schon einmal sein, dass 
man sich sein Training während der Fahrt zum Stützpunkt überlegt. Dies darf natürlich nicht passieren. 
 
Eine Möglichkeit dies zu verhindern wäre, z.B. dass ein Trainer für die Anderen einen Monat lang die 
Trainingsplanung übernimmt. Außerdem wäre ein Wechsel der Talente von Trainer zu Trainer wöchentlich oder 
monatlich wünschenswert. Die Qualität der einzelnen Trainer ist einfach zu hoch, als dass nur ein Einzelner mit 
immer den gleichen Kindern arbeitet. Jedes Kind hat das Recht, von jedem der anwesenden Trainer die besten 
Trainingshinweise zu erhalten. Da jeder Trainer andere Schwerpunkte setzt und sicherlich auch eine andere 
Art/ Ansprache hat, wie Inhalte vermittelt werden, wird das eine Kind eher bei dem Einen und das andere Kind 
eben eher bei dem anderen Trainer mehr aufnehmen. Aus diesem Grunde ist ein Wechsel der Trainer für die 
einzelnen Talente zwingend notwendig!  
Ein weiterer positiver Aspekt dieser Vorgehensweise wäre, dass es sicherlich zu einer ausgeprägteren 
Zusammenarbeit im Trainerteam und zu einem „voneinander lernen“ führen würde. 
So oder so führt ein bloßes darüber Nachdenken schon dazu, dass wir unsere Trainingsplanung überdenken 
und möglicherweise neue Gedanken einfließen lassen. 
Schon an diesen kurzen Ausführungen erkennt man, dass vieles Hinterfragt werden kann, ohne das alles Alte 
immer schlecht sein muss. Oberstes Ziel bei aller Planung sollte der freudvolle Umgang mit den Talenten sein, 
denn durch euren Zuspruch und euer Engagement werden sie erst zu mutigen Handlungen angespornt. 
Wir sehen also, es gibt noch einiges zu tun... 
__________________________________________________________________________ 
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Sichtungen 
Wie in den vergangenen Jahren auch, zählt es für STP Trainer zu einer der Kernaufgaben, sich durch 
regelmäßige Sichtungen einen Überblick über den jeweiligen Jahrgang zu verschaffen. Neue Spieler 
zu finden, dies auch noch in den jüngeren C-Junioren Jahrgängen. Unten ist ein Ausschnitt der 
Sichtungseinträge des Kollegen Stoellger aufgeführt. Bitte weiterhin die gesichteten Spieler in  
 

Kategorie A, B oder C einteilen (A=Landesauswahl, B=Stützpunktniveau, C=Spieler weiter 
beobachten, langt noch nicht für STP). Bei der Sichtung während der Vergleichsspieltage erkundigt 
euch bitte bei den Kollegen der anderen Stützpunkte nach Namen von für euch  auffälligen Spielern. 
Diese tragt ihr bitte, wie eben gezeigt in die Datenbank ein. Ich erhoffe mir dadurch eine bessere 
Vorinformation durch euch, bevor es mit einem regelmäßigen Training der Landesauswahl losgeht.  
Im Bezug auf die Sichtungen versucht euch im Team abzusprechen, damit eine flächendeckende 
Sichtung garantiert werden kann. Die Sichtungen zeitnah eintragen und so glaube ich, dass die 
Datenbank mehr ist, als nur ein Arbeitsnachweis!  
Bei Vereinssichtungen wenn möglich den Kontakt zum Vereinstrainer suchen, damit die Trainer  auch 
wissen, dass ihre Jungs mal beobachtet wurden. Im Idealfall ist die Anzahl der Sichtung gleich der 
Anzahl der Trainingseinheiten am Stützpunkt. 
 
 
 
__________________________________________________________________________ 
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Lieber Jugendspieler, 
 
Herzlich Willkommen in der DFB Talentförderung im Schleswig-Holsteinischen 
Fußballverband.  
In den nächsten Wochen, Monaten, vielleicht Jahren werden deine verantwortlichen 
Trainer in jeder Trainingseinheit oder an jedem Stützpunktspieltag versuchen, deine 
individuellen fußballerischen Fähigkeiten zu verbessern. 
Anders als du es möglicherweise aus deiner Kreisauswahl gewohnt bist, geht es nun 
weniger darum Spiele zu gewinnen, sondern dich ganz individuell fußballerisch zu 
verbessern. Die angebotenen Stützpunktspieltage dienen ausschließlich der 
Leistungsverbesserung und der Überprüfung. Hier sollst du zeigen, was du kannst und 
gelernt hast. „Sei mutig, probiere ganz viel aus. Fehler sind wichtig um zu erkennen, wo 
du dich noch verbessern kannst. Habe keine Angst! Wir Spielen nicht um Punkte! Wir 
spielen, damit sich unsere Talente weiterentwickeln.“  
Sicherlich wirst du auch am Stützpunkt viele neue Freunde finden. Trotzdem ist deine 
Mannschaft in deinem Heimatverein! Anders als in den Kreisauswahlen trainieren wir 
glücklicherweise nicht für das Ziel „Landesmeisterschaft.“ Der Bezug zu deinem 
Heimatverein ist uns sehr wichtig, weil wir glauben, dass sich unsere Talente heimatnah 
in ihrem gewohnten Umfeld mit kurzen Anfahrtswegen am besten weiterentwickeln. 
Diese etwas andere Herangehensweise, etwas weniger Teamgedanke und deutlich mehr 
Individualität bedeuten für dich auch eine neue Herausforderung, schließlich musst du 
dich nun in jeder Einheit gegen die talentiertesten Kicker deines Jahrgangs durchsetzen.  
Sicherlich werden in der nächsten Zeit auch deine Eltern besonders gefordert sein. 
Gerade im Bereich der D- Junioren haben wir einige Veränderungen auf den Weg 
gebracht, welche dazu beitragen dein Talent weiter voran zu bringen, allerdings auch 
größere Fahrstrecken zur Folge haben.  
Der Wettbewerb, welcher sich durch die bereits angesprochenen Stützpunktspieltage 
ergibt und die dadurch steigende Intensität in jeder Einheit, sind unserer Meinung nach 
unverzichtbar, um ein zu frühes Abwandern in die benachbarten 
Nachwuchsleistungszentren zu verhindern.  
Leider zeigt die Entwicklung der vergangenen zwanzig Jahre, dass Talente welche im 
Bereich der D-Junioren den Landesverband zu einem Nachwuchsleistungszentrum 
wechseln, in der A-Jugend nicht mehr dort spielen. Unser bestreben ist es aber, unsere 
Spieler möglichst optimal auf ihre fußballerische Zukunft vorzubereiten, mit der Hoffnung, 
möglicherweise noch den nächsten Schritt auf der Karriereleiter machen zu können. Aus 
diesem Grunde möchte ich dich bitten, bei dem ersten Kontakt mit einem umliegenden 



 

 

Nachwuchsleistungszentrum vertrauensvoll mit deinem Stützpunkttrainer oder direkt mit 
mir über diese Möglichkeit zu sprechen, damit wir dir vielleicht mit Rat und Tat zur Seite 
stehen können.  
Für mich, als verantwortlicher Trainer der ersten Jahrgänge der Landesauswahl unseres 
Verbandes, spielt es keine Rolle in welcher Mannschaft du in dieser Altersklasse spielst. 
Du hast noch so viel Zeit bis es im fußballerischen Bereich so richtig ernst wird, so dass 
es meiner Meinung nach sehr wichtig ist, dass du neben dem Fußball auch noch 
genügend Zeit für andere Dinge, die dich interessieren, hast. Hauptsache du hast Spaß 
an dem was du tust! 
In diesem ersten Jahr am DFB Stützpunkt erwarten dich sicherlich einige völlig neue 
Eindrücke. Du wirst zweimal im Jahr an einem sportmotorischen Test teilnehmen. Dieser 
Test ist für uns sehr wichtig. Die Ergebnisse führen aber keinesfalls zum Ausschluss aus 
dem DFB Talentfördersystem. Sie geben uns lediglich Rückschlüsse über deinen 
derzeitigen Leistungsstand und werden in einer der weltweit größten 
sportwissenschaftlichen Datenbank  ausgewertet. Aus diesem Grunde sollen möglichst 
alle Spieler an diesem Test teilnehmen! 
Weiterhin wirst du vermutlich regelmäßig an Stützpunktspieltagen teilnehmen. Welche 
Spieler deines Stützpunktes an jedem ersten Sonntag im Monat dabei sind, entscheiden 
allein deine Stützpunkttrainer. 
Alle Termine des ersten Halbjahres und einen weiteren Einblick in die DFB 
Talentförderung erhältst du auf der Homepage des SHFV (http://www.shfv-kiel.de) im 
Bereich „Talentförderung“. Die Übersicht gibt nur einen groben Rahmenplan wieder. 
Kurzfristige Änderungen werden auch jederzeit dort veröffentlicht. Die Termine für den 
sportmotorischen Test sind ebenfalls in Kürze dort zu finden. 
Weiterhin findet zweimal im Jahr ein Informationsabend für Vereinstrainer statt. Hier 
führen die Stützpunkttrainer eine Mustertrainingseinheit mit euch durch. Dein Trainer ist 
zu dieser kostenlosen Fortbildung herzlich eingeladen. Bitte informiere ihn über dieses 
Schreiben und über deine nächsten Termine. 
Mit meinem Team der Schleswig-Holsteinischen Stützpunkttrainer freue ich mich, dass 
du mit deinem Talent nun einen ersten kleinen Schritt in den Leistungsbereich getan 
hast. Wir wünschen dir auf deinem weiteren Weg viel Erfolg und ganz viel Spaß an 
deinem DFB Stützpunkt. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
 
 
Björn Rädel 
DFB-Stützpunktkoordinator 
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Lieber Jugendspieler, 
 
du hast dich in den vergangenen Jahren durch deinen Einsatz und dein 
fußballerisches  
Können zu einem der talentiertesten Fußballer in Schleswig Holstein entwickelt. 
Dies ist, wie ich finde, schon ein toller Erfolg.   
In den vergangenen Jahren haben wir beobachtet, dass viele unserer 
vielversprechendsten Talente in die Nachwuchsleistungszentren der anderen 
Landesverbände wechseln. Dies ist sicherlich eine normale Entwicklung und oftmals 
nachvollziehbar. Leider gab es aber auch zu viele Beispiele, die einen negativen und 
oftmals frustrierenden Verlauf für den betreffenden Spieler nahmen. Unsere Aufgabe 
ist es nun, dich einerseits auf weitere Aufgaben vorzubereiten und andererseits vor 
größeren Enttäuschungen zu schützen. Aus diesem Grunde würde ich dich bitten, 
dass du dich bei dem ersten Kontakt mit einem Nachwuchsleistungszentrum 
vertrauensvoll an deinen Stützpunkttrainer oder direkt an mich wendest, damit wir dir 
möglicherweise mit Rat und Tat zur Seite stehen können. 
Seit der Saison 2010/11 haben wir erstmalig die Möglichkeit mit dem jüngeren 
Jahrgang der C-Junioren und den älteren D-Junioren regelmäßig im Rahmen eines 
erweiterten Kaders der Landesauswahl zu trainieren. Dies wurde als Projekt 
eingeführt, hat sich aber schon in der Kürze der Zeit in unserer Talentförderung 
etabliert. 
Gelegentlich wird es vorkommen, dass einige Termine recht kurzfristig bekannt 
gegeben werden, da wir Trainer in diesem Bereich gelegentlich von einigen 
Veränderungen überrascht werden. Dafür möchte ich mich hier schon im Vorwege 
entschuldigen.   
Wir haben nun zwei Trainingsgruppen gebildet, mit denen wir im zwei Wochen 
Rhythmus dienstags trainieren wollen. 
Der erste Termin wird Mitte September sein. Wir werden dann mit der Gruppe „Süd“ 
beginnen und  im „Norden“ mit der anderen Gruppe fortfahren. 
Das Training wird um 18 Uhr beginnen und gegen 19.30 Uhr beendet sein. Es ist 
allerdings möglich, das eine Trainingseinheit auch schon einmal etwas länger 
dauert… 



    

 

Die genauen Zeiten werden im Internet auf der Seite des SHFV im Bereich der 
Talentförderung veröffentlicht. 
 
 
Die Gruppe Nord wird derzeit im Raum Rendsburg in Westerrönfeld trainieren (es ist 
gut möglich, dass sich das zum Trainingsstart noch ändert), während der Süden in 
Malente beheimatet ist. 
Die Gruppen wurden aufgrund der Stützpunktzugehörigkeit/ Leistungszentrum 
festgelegt. Solltest du aber Wohnraumbedingt einen kürzeren Fahrtweg zu dem 
anderen Trainingsort haben, so gib mir bitte Bescheid, so dass du dann unkompliziert 
die Gruppe wechselst. Die Trainingsinhalte beider Gruppen sind identisch. 
Mit diesem Extratraining wollen wir versuchen, dich besser auf das doch deutlich 
höhere Spieltempo außerhalb Schleswig Holsteins vorzubereiten. Wettbewerbe 
gegen die besten Kicker anderer Landesverbände oder überregionale Vereinsspiele 
im Bereich der Regionalliga werden dich deutlich anders fordern, als die bisher 
bekannte Kreisliga hier bei uns. 
Somit wird dieses Training mit den talentiertesten Jungs Schleswig-Holsteins sicher 
dazu beitragen, dass du selbstbewusst und zielorientiert deine neuen Aufgaben 
angehst. 
 
Die Liste mit den Spielernamen, die Trainingstermine und die Trainingszeiten- und 
Orte werden im Internet veröffentlicht. Unter www.shfv-kiel.de im komplett 
umgebauten Bereich Talentförderung wirst du deinen Jahrgang mit allen Terminen 
für dieses Jahr finden. Für die später einmal angegebenen Lehrgänge und 
Vergleiche, an denen maximal 18 Spieler teilnehmen können, wird immer gesondert 
eingeladen! 
 
Bitte beachte, dass dieses Training keine Verpflichtung darstellt, sondern genau wie 
das Stützpunkttraining freiwillig von dir genutzt wird. Allerdings ist es nicht möglich, 
ein Mal zu kommen und ein anderes Mal nicht, da die Inhalte aufeinander aufbauen. 
Ebenso ist es nicht möglich ohne regelmäßiges Stützpunkttraining/ NWLZ Training 
an diesen Einheiten teilzunehmen. Dieses Training wird ausdrücklich zusätzlich 
angeboten und es besteht keine Wahlmöglichkeit unter dem Motto: „Montag statt 
Stützpunkt ins Kino, dafür am Dienstag zur Landesauswahl“.  
Ich freue mich, dich am Stützpunkt, der Landesauswahl oder im Verein beobachten 
oder trainieren zu können und hoffe, dass du weiterhin jede Menge Spaß und Freude 
an der schönsten „Nebensache“ der Welt hast. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Björn Rädel 
DFB Stützpunktkoordinator 
 


